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Liebe Gäste,

herzlich willkommen! Heute steht Ihnen vieles offen:  
das Schloss Bellevue und sein Park, ein buntes Familien-
programm auf mehreren Bühnen und vor allem die Mög-
lichkeit, hier ein Bürgerfest zu feiern, das sich als Fest  
der Begegnung versteht. 

Ehrenamtlich Engagierte aus ganz Deutschland stellen 
ihre Vereine und Projekte vor. Vom Sport über Kunst und 
Kultur bis zum Umweltschutz. Von der Hilfe im benach-
barten Asylbewerberheim bis zum Einsatz der Ärzte ohne 
Grenzen. Gäste aus dem In- und Ausland werden darüber 
erzählen, was sie bewegt, sich für eine bestimmte Initiati-
ve einzusetzen, warum ihnen beispielsweise die deutsch-
israelischen Beziehungen am Herzen liegen oder warum 
sie als Unternehmer die Inklusion fördern. Wer sich über 
freiwilliges Engagement aller Art informieren möchte, 
wird zahlreiche Ansprechpartner finden. Ein Engagement-
Typ-Test kann Interessierten helfen, selbst aktiv zu werden 
– auch bei kleinem Zeitbudget.

Wir danken unseren vielen Partnern, die dieses Bürger-
fest mit Leben füllen. Und wir alle laden Sie herzlich ein: 
Feiern Sie mit uns die offene Bürgergesellschaft! 
 
 
 
 
 
Joachim Gauck            Daniela Schadt
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KÜNSTLERISCHE HÖHEPUNKTE

BUNDESJAZZORCHESTER (BUJAZZO) 
Das Bundesjazzorchester ist das offizielle Jugendjazzorches- 
ter der Bundesrepublik Deutschland. 1988 von Peter Herbolz- 
heimer gegründet, gilt das BuJazzO heute als ausgezeichnete  
Talentschmiede. Beim Bürgerfest des Bundespräsidenten  
präsentiert es unter der Leitung von Niels Klein Werke junger  
Komponisten und Arrangeure, bei denen moderne Grooves  
und ungewöhnliche Tonkonzepte im Mittelpunkt stehen.

AVI AVITAL MIT DER  
KAMMERAKADEMIE POTSDAM
Avi Avital ist einer der spannendsten 
und neugierigsten Musiker unserer 
Zeit. Gelobt von der New York Times 
für sein „höchst empfindsames Spiel“ 
und seine „beeindruckende Agilität“, 
prägt der junge Musiker eine neue Ära 

der Mandoline durch seine virtuosen, genreübergreifenden 
Auftritte und durch Erschließung neuer Gattungen durch 
Auftragswerke.

LARSITO
Das ehemalige Bandmitglied von Culcha Candela präsen-
tiert sein Solo-Album „Etwas bleibt“. Ein Album, das die 
Reise zwischen den Welten und Kulturen zum Klingen 
bringt. Ein Album, das den Mut hat, Dinge zurückzulassen.  
„Etwas bleibt“ ist voller freudiger Überraschungen und Lie- 
der, die vor allem eines tun: ein Gefühl hinterlassen. Ein  
Gefühl, das exotisch und vertraut ist. Ein Gefühl, das bleibt. 

THE MUNITORS
Diese Band geht ins Ohr und in 
die Beine. Energetische Drums 
und fliegende Echogitarren trei-
ben voran. Mit Liebe zum Detail 
und zum Nicht-Perfekten mixt 
die Indie-Band aus der Wetterau 
prägnanten Gitarrensound mit  
einer unverwechselbaren Stimme. Mit ihren Texten skiz-
zieren sie Fetzen aus Erinnerungen, kreieren Impressio-
nen aus Gefühltem und Erlebnissen und laden den Hörer 
dabei auch immer zu eigenen Geschichten und Gedanken 
ein – Indie-Rock, vielschichtig, sensibel, kraftvoll.

BANTU AKA BROTHERHOOD ALLIANCE NAVIGATING  
TOWARDS UNITY
Die Musik von BANTU ist ein energiegeladener Mix aus  
Afrofunk, Hip-Hop und Afrobeat. Als Teil einer alternativen 
Musikszene in Nigeria, die ihre Wurzeln in unterschied-
lichen afrikanischen Musikstilen hat, nimmt die Band 
gesellschaftsrelevante Themen in den Blick. Respekt und 
Toleranz stehen für den deutsch-nigerianischen Gründer 
der Band Adé Bantu an erster Stelle. BANTU wird zusammen  
mit der von Siemens Stiftung und Goethe-Institut initiierten 
Online-Plattform „Music In Africa“ präsentiert.
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AKTIONSFLÄCHE

 12:00/ MAX & FLOCKE 
 14:15/ Kinderquiz zum Thema Sicherheit im Alltag  
 16:30 vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  
  Katastrophenhilfe 

 12:30/ FUSSBALL-QUIZ 
 15:00 1 :0 für Kinder!, UNICEF-Kicker und Die Arche

 13:30/ KINDERPARTY
 15:45 Spiel und Spaß mit Bernd Siggelkow  
  von der Arche

 17:30– RANDALE
   18:00 Konzert, Rockmusik für Kinder

 
 
 
 
 
 
 
 
SPORTFLÄCHE

 1 1:30/ AOK-GESUNDHEITS-PARCOURS 
 14:00/ Handballtraining mit den Füchsen Berlin 
 16:15 

  13:00/ FUSSBALL 
 15:30 UNICEF-Kicker und Die Arche  
  „Wir dribbeln für die Kinderrechte“ 

 15:00   MATKOT
  Israelischer Nationalsport zum Mitmachen

 1 1:30 DRUM CIRCLE
  Trommelgruppe

 12:00 STAATLICHE ARTISTENSCHULE
  Akrobatik

 12:20 DIE DREI KANTOREN
  Konzert, jüdische und israelische Musik

 13:00 BUNDESPRÄSIDENT JOACHIM GAUCK  
  UND DANIELA SCHADT
  Begrüßung

 13:15 AVI AVITAL 
  Konzert mit der Kammerakademie Potsdam 

 14:00 STAATLICHE ARTISTENSCHULE
  Akrobatik

 14:30 BUNDESPRÄSIDENT JOACHIM GAUCK
  im Gespräch mit Wencke Petersen,  
  Nina Ruge und Düzen Tekkal:
  STARKE FRAUEN: GRENZENLOS ENGAGIERT!

 15:00 BUNDESJAZZORCHESTER
  Konzert

 16:00 MONSIEUR CHAPEAU
  Akrobatik

 16:20 BANTU AKA BROTHERHOOD ALLIANCE  
  NAVIGATING TOWARDS UNITY
  Konzert, Afro-Funk /Afro-Beat

 17:20 THE MUNITORS
  Konzert, Indie-Rock

 18:00 LARSITO
  Konzert, Weltmusik 
 
 
 
 
 1 1 :30– RUNDGÄNGE 
   17:30 durch die historischen Räume, 
  Menschen mit Behinderung erhalten  
  vorrangig Zugang ins Schloss Bellevue.

  
BELLEVUE KUNTERBUNT
Moderation: Juri Tetzlaff

  
SCHLOSS BELLEVUE

DIE KUNTERBUNTE RALLYE
Mitmachen ist ganz einfach: Am Stand des Bundesamts für  
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe eine Rallye- 
karte besorgen, Aktionspunkte sammeln und mit etwas 
Glück einen einmaligen Erlebnistag bei der Berliner Feuer- 
wehr gewinnen. Gewinnerziehung: 17:15   

  
PARKBÜHNE
Moderation: Pinar Atalay und Sascha Hingst

INSTRUMENTE BAUEN MIT THE YOUNG CLASSX
Ob Panflöte, Nasenzupfer, Luftballonrassel oder Regen-
macher: Alle jungen Gäste sind herzlich eingeladen, ihre 
eigenen Instrumente zu bauen und dann gemeinsam mit 
den Talenten von The Young ClassX zu musizieren.   
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Schwerpunktthema des Bühnenprogramms 2015 ist ein  
besonderes Jubiläum der deutsch-israelischen Freundschaft:  
50 Jahre nach Wiederaufnahme der diplomatischen Bezie- 
hungen stehen gemeinsame Alltagserfahrungen und auch 
der Zauber ganz besonderer Momente – zum Beispiel  
musikalischer – im Mittelpunkt.  

Für die Vorbereitung des Programms danken wir unseren 
diesjährigen Partnern am Ort der Begegnung: der Deutsch-
Israelischen Gesellschaft e.V., der Bundeszentrale für 
politische Bildung, der Bertelsmann Stiftung und dem 
Kompetenzzentrum Öffentliche IT (ÖFIT) in Kooperation 
mit dem Bundesministerium des Innern.

ENGAGEMENT ENTDECKEN! 
Wer freiwilliges Engagement in seinen vielen Facetten 
kennenlernen möchte, ist am Ort der Begegnung herzlich 
willkommen. Hier besteht die Möglichkeit, mit einem 
Schnelltest den eigenen Engagement-Typ zu finden – und 
fachkundigen Rat einzuholen, wie sich die persönlichen 
Interessen und Fähigkeiten in einem Ehrenamt am besten 
entfalten lassen. 

Die Einladung zum Ausprobieren gilt auch für „MachMit-
Online“, eine neue, frei verfügbare Engagementplattform 
im Internet, die für Vereine, ihre Mitglieder und Online-
Gäste eine intuitive Bedienung auf allen internetfähigen 
Geräten ermöglicht.

  
ORT DER BEGEGNUNG
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ORT DER BEGEGNUNG
Moderation: Franziska Maushake und Dirk Platt

 1 1:30 GENERATIONENCHOR POTSDAM
  Konzert

 12:00 DAS JUGENDHAUS BOLLE
  Christian Kipper,  
  Geschäftsführer Deutsche Fernsehlotterie

 12:1 5 THE YOUNG CLASSX
  Konzert

 12:45 60 JAHRE LOTTO – 60 JAHRE ENGAGEMENT  
  FÜR DIE GESELLSCHAFT  
  Jörg Roßkopf, Tischtennis Bundestrainer
  Linda Stahl, Leichtathletin, Speerwerferin  

 13:1 5 THEATERGRUPPE „BRÜCKELADEN“ 
  Theateraufführung 

 13:45 GEMEINSAMES ENGAGEMENT FÜR  
  EINEN GUTEN START IN DEN TAG
  Uschi Glas, Gründerin des Vereins brotZeit e.V. 
  in Kooperation mit Lidl 

 14:00 MENSCHENSINFONIEORCHESTER
  Konzert

 14:45 SEH´N ODER NICHT SEH´N –  
  DAS IST HIER DIE FRAGE!
  Dr. Marcus Leonhardt,  
  Amref Health Africa Deutschland  
  Prof. Jochen Maas, Sanofi  
  

 15:00 50 JAHRE DEUTSCHLAND – ISRAEL
  Begegnungen zwischen Deutschen und  
  Israelis

   IM GESPRÄCH 
   Dr. Martin Auerbach, nationaler  
   klinischer Direktor von AMCHA in Israel  
   S. E. Yakov Hadas-Handelsman,  
   Botschafter des Staates Israel in der  
   Bundesrepublik Deutschland  
   Reinhold Robbe, Präsident der Deutsch- 
   Israelischen Gesellschaft

   EARTH PEOPLE ENSEMBLE
   Konzert von jungen Menschen jüdischer, 
   christlicher und muslimischer Konfession

    IM GESPRÄCH
   Sarah Stricker, deutsche Schriftstellerin  
   und Journalistin aus Tel Aviv
   (in Kooperation mit der Bundeszentrale  
   für politische Bildung) 
   Ruthe Zuntz,  
   israelische Künstlerin aus Berlin  

 16:30 GEMEINSAM TROMMELN  
  Workshop mit Larsito

 17:00 DEIN FAIRSTER MOMENT
  Kristina Jahn, degewo-Vorstandsmitglied  

 17:15 MENSCHEN EINE PERSPEKTIVE GEBEN!
  Robert Veltmann, Geschäftsführer  
  der GEBEWO – Soziale Dienste – Berlin  

 17:30– MENSCHENSINFONIEORCHESTER  
   18:00 Konzert
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STARKE FRAUEN: GRENZENLOS ENGAGIERT! 
Bundespräsident Joachim Gauck im Gespräch  
mit Vorbildern
Wie sähe unsere Welt aus, wenn sich nicht so viele Men-
schen entscheiden würden, mit ihrem freiwilligen Einsatz 
geografische, kulturelle und soziale Grenzen zu überwinden?  
Auch in diesem Jahr möchte Bundespräsident Joachim 
Gauck beim Bürgerfest solche Vorbilder stellvertretend auf 
die Bühne bitten. 2015 sind es drei Frauen. Sie engagieren 
sich auf ganz unterschiedliche Weise und werden darüber 
erzählen.  
 
Wencke Petersen  
Die Logistikerin arbeitet seit 2011 für Ärzte ohne Grenzen,  
u. a. im Südsudan, in Haiti und im Irak. Insgesamt drei 
Mal war sie in Guinea und Liberia im Einsatz, um dort den 
Kampf gegen die Ebola-Epidemie zu unterstützen. 
 

Nina Ruge  
Die Fernsehmoderatorin, Buchautorin und Journalistin  
engagiert sich seit 1995 für UNICEF. Sie besuchte Heim-
kinder in Rumänien, begleitete die Polio-Kampagne in  
Nigeria, reiste als UNICEF-Botschafterin nach Kambodscha  
und unterstützt UNICEF bei zahlreichen Veranstaltungen 
und Aktionen.  
 
Düzen Tekkal  
Die in Hannover aufgewachsene Fernsehjournalistin, 
Autorin, Kriegsberichterstatterin und Filmemacherin ist 
Jesidin kurdischer Abstammung. Sie thematisiert Krieg 
und Verfolgung im Nahen Osten, bringt die Schicksale 
traumatisierter Frauen und die Frage der kollektiven Ver-
antwortung ins öffentliche Bewusstsein. 

Pinar Atalay, Moderatorin

  
WAS UNS BEWEGT

 14:30– PARKBÜHNE 
     15:00 
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AUSBILDUNG STATT ABSCHIEBUNG (ASA) e. V. |  
BILDUNGSANGEBOTE FÜR JUNGE FLÜCHTLINGE  
AsA e.V. wurde 2001 mit dem Ziel gegründet, jungen Flücht- 
lingen durch Bildungsangebote die Teilhabe an der deut-
schen Gesellschaft zu ermöglichen. Das AsA-Team berichtet 
von der Projektarbeit und diskutiert mit Ihnen über die 
aktuelle Flüchtlingspolitik. Das Thema „Flüchtlingsrechte 
= Menschenrechte?!“ soll dabei im Mittelpunkt stehen. 
Gemeinsam mit jungen Flüchtlingen sowie mit haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
werden zudem T-Shirts bemalt. 

BAYER-STIFTUNGEN | ENGAGEMENT UND INNOVATION
An der Schnittstelle von Wirtschaft, Wissenschaft und 
Gesellschaft tragen die Bayer Science & Education Foun-
dation und die Bayer Cares Foundation mit ihren Förder-
programmen weltweit zur Verbesserung von Lebensbedin-
gungen und Schaffung von Zukunftsperspektiven bei. Am 
Stand der Bayer-Stiftungen treffen Sie auf Menschen mit 
Ideen und Inspiration: Medizinstudierende, die ärztliche 
Diagnosen in verständliche Sprache übersetzen, blinde 
Frauen, die als Tasterinnen in der Brustkrebs-Früherken-
nung tätig sind, und Engagierte aus einer internationalen 
Senologie-Initiative. Für die jungen Gäste findet ein Mal-
wettbewerb „Kunst und Medizin“ statt. 

BERTELSMANN STIFTUNG |  
ENTDECKEN SIE IHREN ENGAGEMENT-TYP
23 Millionen Menschen engagieren sich ehrenamtlich in 
Deutschland. Sie machen unsere Welt jeden Tag ein Stück 
besser. Sind Sie auch aktiv? Oder möchten es werden, wis-
sen aber nicht wie? Gemeinsam mit ihren Partnern lädt die  
Bertelsmann Stiftung zum Schnelltest und Dialog ein. Ent- 
decken Sie Ihren Engagement-Typ. Was zeichnet Sie beson- 
ders aus? Was ist Ihnen wichtig? Was möchten Sie ändern? 
Wo liegen Ihre Stärken? Kurz: Welcher Engagement-Typ 
sind Sie? Finden Sie die Antwort, tauschen Sie sich mit 
Experten aus. 
 

  
PARTNERPROGRAMM

AMCHA DEUTSCHLAND e. V. |  
HILFE FÜR EIN LEBEN NACH DEM ÜBERLEBEN 
AMCHA ist heute die größte Hilfsorganisation für Überleben- 
de der Schoah und für ihre Familien in Israel. Gegründet  
als Selbsthilfeorganisation nehmen heute jedes Jahr über 
17.000 Menschen die psychosoziale Hilfe von AMCHA in 
Anspruch. AMCHA Deutschland unterstützt diese Arbeit 
seit inzwischen 25 Jahren. Am Stand können Besucherin-
nen und Besucher eine Preview des Ausstellungsprojekts  
„Über Leben“ sehen und mit der Künstlerin Helena Schätzle  
sowie Mitarbeitern und Wegbegleitern aus Deutschland 
und Israel ins Gespräch kommen.

AOK NORDOST | DIE GESUNDHEITSKASSE UND DIE  
FÜCHSE BERLIN
Bewegung und Gesundheit sind eng miteinander verbun-
den. Aus diesem Grund engagiert sich die AOK Nordost 
bei unterschiedlichen Sportvereinen, um insbesondere 
den jungen Menschen den Spaß an der Bewegung näher-
zubringen. Gemeinsam mit den Füchsen Berlin bringt 
die AOK Nordost den Handball auf das Bürgerfest. Basie-
rend auf den Inhalten des deutschlandweiten Projektes 
„AOK Star-Training“ können sich die jüngeren Gäste beim 
AOK-Gesundheits-Parcours im Slalomlauf, Dribbling oder 
Torwandwerfen ausprobieren.

ÄRZTE OHNE GRENZEN e. V. | EINSATZ GEGEN EBOLA
Die medizinische Nothilfeorganisation Ärzte ohne Grenzen 
ist seit März 2014 in den Ebola-Gebieten in Westafrika im 
Einsatz. Wie die Teams dort trotz aller Herausforderungen  
Tausende Erkrankte versorgen können, zeigen unter 
anderem Materialien aus den Ebola-Projekten sowie eine 
lebensgroße Puppe mit Ganzkörperschutzkleidung, die 
vor einer Ansteckung mit Ebola schützt. Zudem berichten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von ihren persönlichen 
Erfahrungen im Ebola-Einsatz oder einem der zahlreichen 
weiteren Einsätze weltweit. 
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BUNDESARBEITSGEMEINSCHAFT DER FREIEN WOHL-
FAHRTSPFLEGE e. V. | WOHLFAHRTSMARKEN 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrts-
pflege e.V. präsentiert die Wohlfahrtsmarken sowie Projek- 
te ihrer Mitgliedsverbände AWO, Caritas, Der Paritätische, 
Diakonie Deutschland, DRK, Zentralwohlfahrtsstelle der 
Juden in Deutschland, die aus den Erlösen des Marken-
verkaufs (mit-)finanziert werden. Alle Besucherinnen und 
Besucher sind eingeladen, mit Wohlfahrtsmarken frankier- 
te Grüße vom Bürgerfest an Familie und Freunde zu senden 
und so den Gedanken vom „Porto mit Herz“ auf die Reise 
zu schicken.

BUNDESMINISTERIUM FÜR FAMILIE, SENIOREN,  
FRAUEN UND JUGEND | LOKALE ALLIANZEN FÜR  
MENSCHEN MIT DEMENZ 
Das Bundesprogramm „Lokale Allianzen für Menschen 
mit Demenz“ will den Alltag von Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen dauerhaft verbessern. Bis 2016 
werden 500 lokale Hilfsnetzwerke bundesweit entstehen. 
Unter dem Motto „Kunst, Kultur, Bewegung – Erfahrung 
für die Sinne gemeinsam erleben trotz Demenz“ zeigen 
die Beispiele aus Annaberg-Buchholz, Köln und Berlin, 
wie Menschen mit Demenz durch Tanzen, Musizieren und 
Mitarbeit in alter Handwerkskunst Teilhabe und Freude 
erleben können.

BUNDESVERBAND DEUTSCHER STIFTUNGEN |  
INITIATIVE BÜRGERSTIFTUNGEN 
Die Gesetze der Physik gelten auch beim bürgerschaftlichen  
Engagement. Die Initiative Bürgerstiftungen demonstriert, 
wie Bürgerstiftungen dieses Engagement vor Ort heben 
und dadurch dessen Wirksamkeit erhöhen. Anhand einer 
Wippe oder der beliebten Jahrmarktattraktion „Hau den 
Lukas“ können Sie erfahren, warum das Engagement von 
und in Bürgerstiftungen das Gemeinwohl vor Ort spürbar 
verbessert. Dabei können Sie kinderleicht Ihr eigenes Po-
tenzial für bürgerschaftliches Engagement entdecken. 

  
PARTNERPROGRAMM

BOTSCHAFT DER REPUBLIK MALTA | STIFTUNG DER  
PRÄSIDENTIN FÜR DAS GEMEINWOHL DER GESELLSCHAFT 
Der „Garten des Gemeinwohls“ der Präsidentenstiftung 
lädt Besucher ein, einen besinnlichen und friedvollen Be-
reich zu betreten – eine Reminiszenz an die öffentlichen 
Gärten des Präsidentensitzes (San Anton Palace) in Malta. 
Auf einer virtuellen Reise können die Besucher mehr über 
das Konzept des Gemeinwohls lernen und herausfinden, 
wie Menschen verschiedenen Alters und verschiedener 
Herkunft Gemeinwohl erfahren können.
 
BOTSCHAFT DES STAATES ISRAEL | 50 JAHRE DEUTSCH-
ISRAELISCHE DIPLOMATISCHE BEZIEHUNGEN 
Als Gastland des diesjährigen Bürgerfestes wird die Bot-
schaft des Staates Israel an ihrem Stand über Israel und 
die deutsch-israelischen Beziehungen informieren. Israel 
präsentiert sich mit Musikbeiträgen, Standbesucherinnen 
und -besucher können sich Buttons mit ihrem Namen 
in Hebräisch erstellen und sich am „Strand von Tel Aviv“ 
fotografieren lassen. 

BUNDESAMT FÜR BEVÖLKERUNGSSCHUTZ UND  
KATASTROPHENHILFE | MAX & FLOCKE   
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen- 
hilfe (BBK) präsentiert gemeinsam mit dem KiKA-Moderator 
Juri Tetzlaff – der durch das Kinderprogramm des Bürger-
festes führt – ein Quiz rund um Max & Flocke im Helfer-
land, bei denen die Kinder tolle Preise gewinnen können. 
Mit Max & Flocke informiert das BBK Kinder zwischen 
sieben und zwölf Jahren, wie sie sich bei einem Unfall, 
einem Gewitter oder einem Brand richtig verhalten und 
wie wichtig ehrenamtliches Engagement ist.
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DEGEWO AG | DEIN FAIRSTER MOMENT 
„Für ein faires Berlin“. Unter diesem Motto präsentiert sich  
degewo beim diesjährigen Bürgerfest des Bundespräsiden-
ten. Berlins führendes Wohnungsunternehmen steht für 
bezahlbare Mieten und neuen Wohnraum in lebenswerten 
Quartieren. Der faire Umgang mit den Mietern steht im 
Mittelpunkt der Arbeit von degewo. Fairness möchte das 
Unternehmen unterstützen und belohnen: Am Stand er-
wartet die Gäste eine Fotoaktion zum „Fairsten Moment“. 
Hier können die Besucherinnen und Besucher ihren fairs-
ten Moment auf dem Fest posten.  

DEUTSCHE BAHN STIFTUNG 
Die Deutsche Bahn Stiftung gGmbH bündelt und organisiert 
das gemeinnützige Engagement der Deutschen Bahn und 
entwickelt es langfristig weiter. Dafür steht der Leitgedanke  
„Anschluss sichern. Verbindungen schaffen. Weichen stel-
len“. Mit Partnern der Zivilgesellschaft fördert die Stiftung 
soziale Projekte sowie bürgerschaftliches Engagement und 
unterstützt Menschen, denen gesellschaftliche Teilhabe 
erschwert ist. Unter ihrem Dach führt sie außerdem das 
älteste Eisenbahnverkehrsmuseum der Welt. Beim Bürger-
fest stellt die Stiftung in diesem Jahr ihre verschiedenen 
Engagementschwerpunkte und ausgewählte Projekte vor. 
Für die Kinder gibt es dabei Eisenbahnspaß zum Mitmachen. 

DEUTSCHE FERNSEHLOTTERIE |  
ZAHLEN SIND DER SCHLÜSSEL ZUM GLÜCK
Seit fast 60 Jahren fördert die Deutsche Fernsehlotterie 
soziale Projekte in Deutschland. Auf dem Bürgerfest prä-
sentiert die Fernsehlotterie sich und ihren guten Zweck 
mit vielen Aktionen: Eine Fotoaktion „Zahlen sind der 
Schlüssel zum Glück …“ lädt zum Mitmachen ein, an der 
Lostrommel gibt es Lose zu gewinnen. Im Rahmen des 
Bühnenprogramms präsentiert die Fernsehlotterie außer-
dem das von ihr geförderte Kinder- und Jugendhaus Bolle.

  
PARTNERPROGRAMM

BUNDESVERBAND DEUTSCHE TAFEL e. V. |  
LEBENSMITTEL RETTEN. BEDÜRFTIGEN HELFEN. 
Die Tafeln sind eine der größten sozialen Bewegungen in  
Deutschland. Fast 60.000 Menschen sammeln ehrenamtlich 
einwandfreie überschüssige Lebensmittel von Herstellern 
und Händlern und verteilen diese an bis zu 1,5 Millionen 
bedürftige Menschen in Deutschland. Die Tafeln schaffen  
damit eine Brücke zwischen Überfluss und Mangel. Nehmen  
Sie Platz an der „Langen Tafel“ und probieren Sie Gerichte 
aus typischen und besten Lebensmittelresten. 
 
BUNDESZENTRALE FÜR POLITISCHE BILDUNG |  
DEMOKRATIE STÄRKEN – ZIVILGESELLSCHAFT FÖRDERN
Demokratie braucht eine lebendige und streitbare Zivilge-
sellschaft. Sie kann nur funktionieren, wenn die Bürgerin-
nen und Bürger das politische und gesellschaftliche Leben 
mitgestalten. Dafür setzt sich die Bundeszentrale für poli- 
tische Bildung (bpb) seit über 60 Jahren ein. Im Zentrum 
ihrer Arbeit steht die Förderung des Bewusstseins für 
Demokratie und politische Partizipation. Aktuelle und 
historische Themen greift sie mit Veranstaltungen, Print-
produkten, audiovisuellen und Online-Produkten auf. 
Am „Ort der Begegnung“ präsentiert die bpb eine Auswahl 
ihrer Angebote. 
 
DAIMLER AG | MOBILEKIDS
Gemeinsam für mehr Sicherheit im Straßenverkehr:  
„MobileKids“ ist die Verkehrssicherheitsinitiative der Daim- 
ler AG. Seit 2001 leistet die Initiative einen Beitrag zur 
weltweiten Verbesserung der Verkehrssicherheit. Kindern 
wird spielerisch und unterhaltsam das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr vermittelt. Beim Thema Verbesserung 
der Verkehrssicherheit von Kindern engagieren sich Men- 
schen vor allem auch ehrenamtlich. Aus diesem Grund 
unterstützt Daimler engagierte Eltern sowie Lehrerinnen 
und Lehrer dabei, wie sie Kinder noch besser schützen 
können. Am Daimler-Stand können die Kinder ihr Können 
in der MobileKids-Verkehrsschule erproben.
 

5
13

16

23



2120

dm-DROGERIE MARKT DEUTSCHLAND GMBH & CO. KG | 
HELFERHERZEN – DER dm-PREIS FÜR ENGAGEMENT 
Täglich bereichern Millionen Menschen mit ihrem ehren-
amtlichen Einsatz unsere Gesellschaft. Mit der Initiative 
„HelferHerzen – Der dm-Preis für Engagement“ möchten  
dm-drogerie markt und seine Partner Naturschutzbund 
Deutschland e.V., Deutscher Kinderschutzbund Bundes- 
verband e.V. und Deutsche UNESCO-Kommission e.V.  
engagierte Menschen würdigen. Jeder kennt einen Men-
schen, der seine Zeit für andere spendet und der einmal 
ein großes Dankeschön verdient. Besucherinnen und 
Besucher sind herzlich eingeladen, bei der Button- und 
Fotoaktion am HelferHerzen-Pavillon ein kreatives und 
persönliches Dankeschön zu gestalten.  
 
ELLY-HEUSS-KNAPP-STIFTUNG |  
DEUTSCHES MÜTTERGENESUNGSWERK (MGW)  
Das Müttergenesungswerk wurde 1950 von Elly Heuss-
Knapp, der Frau des ersten Bundespräsidenten, gegründet. 
Die spendenfinanzierte Stiftung kümmert sich seit 65 Jah-
ren mit Beratungsstellen, Kurkliniken und Nachsorgean-
geboten um die Gesundheit von Müttern und seit einiger 
Zeit auch um Väter und pflegende Angehörige. Am Stand 
des Müttergenesungswerkes können Interessierte ihren 
persönlichen Kurbedarf online testen, an einem Quiz teil-
nehmen und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen.

GEBEWO – SOZIALE DIENSTE – BERLIN IM VERBUND |  
BERLINER OBDACHLOSENHILFE  
Der GEBEWO-Verbund, Mitglied im Diakonischen Werk, 
bietet niedrigschwellige und unbürokratische Hilfen für 
wohnungslose Menschen: Notunterkünfte, Tagesstätten, 
medizinische Hilfen, Beratung und Versorgung sowie die 
Koordination der „Berliner Kältehilfe“. GEBEWO informiert  
über Obdachlosigkeit in Berlin und gibt einen Überblick 
über das Hilfesystem der Wohnungsnotfallhilfe. Mithilfe 
verschiedener Medien und einem Auftritt der Theatergruppe 
ehemals wohnungsloser Menschen sollen Verständnis und  
Interesse gegenüber obdachlosen Menschen geweckt werden.
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DEUTSCHE STIFTUNG DENKMALSCHUTZ |  
DENKMALSCHUTZ IN JUNGEN HÄNDEN 
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist dank ihrer För-
derer die größte private Initiative für Denkmalschutz in 
Deutschland. Ihre vielfältigen Aktionen reichen seit 1985 
von der Notfall-Rettung und Pflege gefährdeter Denkmale 
über die ihr besonders wichtigen Schul- und Jugendpro-
gramme bis hin zum bundesweiten „Tag des offenen Denk-
mals“. Teilnehmer der Jugendbauhütte zeigen historische 
Holztechniken und werben gemeinsam mit dem Ortskura-
torium Berlin und mit einem interaktiven Spiel für den 
Denkmalschutz. 
 
DEUTSCH-ISRAELISCHE GESELLSCHAFT (DIG) e. V. |  
FOTOAKTION „WARUM ISRAEL?“  
Israel ist eines der aufregendsten und schönsten Länder 
der Erde. Zudem ist kein anderes Land mit der deutschen 
Geschichte so eng verknüpft. Um zu erfahren, warum die  
deutsch-israelische Beziehung so einzigartig ist, lädt die  
DIG Sie ein, an einer interaktiven Fotoaktion teilzunehmen.  
Erzählen Sie „Warum Israel?“ – kurz und ganz persönlich – 
und geben Sie Ihrer Antwort auch Ihr Gesicht. Die überra-
schendsten und innovativsten Antworten werden im Rah-
men eines Web-Projekts und in einem Buch festgehalten. 
Außerdem können Sie an einem Quiz teilnehmen und sich 
am „Strand von Tel Aviv“ ablichten lassen.

DIE ARCHE e. V.  
Das christliche Kinder- und Jugendwerk Die ARCHE wird in  
diesem Jahr insbesondere für die kleinen Gäste des Bundes- 
präsidenten da sein. Neben einem Glücksrad, Kreativ-Work- 
shops, Riesenseifenblasen und verschiedenen Spielen wird  
es für alle Kinder ein Fußballturnier geben, in Zusammen-
arbeit mit dem ARCHE-Sozialpartner Hertha BSC. Mit dabei  
ist auch der Gründer der ARCHE, Pastor Bernd Siggelkow, 
der auf der Bühne eine Kinderparty veranstalten wird. Jedes  
Kind ist herzlich willkommen!
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OTTO GROUP GMBH & CO. KG | THE YOUNG CLASSX 
Kinder und Jugendliche sind Teil des einzigartigen und 
mehrfach ausgezeichneten Musikprojekts für die Freie 
und Hansestadt Hamburg: The Young ClassX wurde ini-
tiiert von der Otto Group und dem Ensemble Salut Salon. 
Ein Chor, das Felix Mendelssohn Jugendsinfonieorches-
ter und Solisten von The Young ClassX präsentieren ein 
abwechslungsreiches Programm von Klassik bis Pop. Im 
Kinderbereich „Bellevue Kunterbunt“ können junge Gäste 
Instrumente basteln und selbst musizieren.

REMONDIS SE & CO. KG | DIE WERTSTOFFPROFIS
Natürliche Ressourcen sind endlich. Diese Erkenntnis ist 
nicht neu, findet aber immer noch zu wenig Beachtung. Der  
Abfallbehandlung kommt in Sachen Ressourcenschonung 
eine besondere Bedeutung zu. Denn Abfall ist kein Müll, 
sondern Lieferant vieler aus Rohstoffen hergestellter Wert- 
stoffe, die durch die korrekte Behandlung wieder nutzbar  
gemacht werden können. In einer Recycling-Rallye und  
einer Kreativwerkstatt zeigt REMONDIS spielerisch den Zu- 
sammenhang zwischen Abfalltrennung und Umweltschutz. 
 
SANOFI-AVENTIS DEUTSCHLAND GMBH |  
FLYING DOCTORS e.V. 
Das Gesundheitsunternehmen präsentiert „Flying Doctors“,  
ein wichtiges internationales Hilfsprojekt für Trachom-
Patienten. Trachom ist eine bakterielle Augenentzündung 
und eine der häufigsten Ursachen für Erblindung. Das  
Projekt ermöglicht in Kenia Behandlungen, Operationen, 
Prävention und Aufklärung für insgesamt 91.000 Menschen.  
Zudem wird die Initiative „Cholesterin persönlich nehmen“  
von der DGFF (Lipid-Liga) e.V., der Patientenorganisation 
CholCo e.V. und Sanofi präsentiert. Die Gäste haben die 
Möglichkeit, im Rahmen eines Gesundheitschecks ihre 
Cholesterinwerte messen zu lassen.  
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LAND BRANDENBURG |  
CHANCEN DES DEMOGRAFISCHEN WANDELS 
Der demografische Wandel verändert Brandenburg. Das 
am Stand präsentierte Spiel „Demographic Games 3000“ 
der Universität Potsdam veranschaulicht diese Heraus-
forderungen. Brandenburgerinnen und Brandenburger 
engagieren sich für die Attraktivität und Lebensqualität 
ihrer Region. Hierfür stehen die Bürgerstiftung Barnim 
Uckermark, der Verein „Zuhause in Brandenburg“ und die  
Initiative „DORV-Club Seddin“. Denn: Veränderungen werden  
durch das Engagement lokaler Akteure zu Chancen für eine  
Gestaltung des Lebensumfeldes und ermöglichen Mitwir-
kung und Teilhabe an der Zukunftsgestaltung Brandenburgs. 
 
LIDL DIENSTLEISTUNG GMBH & CO. KG |  
BROTZEIT e.V. 
Ein Hoch auf die Brotdose: Bereits seit 2008 unterstützt 
Lidl den Verein brotZeit e.V. und versorgt mittlerweile 
täglich 5.300 Schüler an 130 Schulen mit rund 250 Tonnen 
Lebensmitteln jährlich. Während des Bürgerfestes können 
alle kleinen Besucherinnen und Besucher des Lidl-Zeltes 
ihre individuelle Brotdose zum Mitnehmen gestalten und 
mit gesunden Leckereien füllen. So starten die Kinder 
voller Energie in den Tag. Tatkräftige Unterstützung be-
kommen alle Bastler von der Schauspielerin Uschi Glas, 
Gründerin und Schirmherrin von brotZeit.

LOTTO DEUTSCHLAND |  
SPORTLICHE AKTIVITÄTEN UND GLÜCKSMOMENTE 
Seit nunmehr 60 Jahren schreibt LOTTO 6aus49 Woche für  
Woche neue spannende und vor allem glückliche Geschich- 
ten. 60 Jahre LOTTO 6aus49 heißt auch Engagement für die 
Gesellschaft. Rund 2,8 Milliarden Euro gehen jedes Jahr an  
Projekte aus Sport, Kultur, Umwelt und dem sozialen Bereich.  
Mit starken Partnern aus dem Sport, dem DOSB und dem 
LSB NRW, sorgt Lotto Deutschland für sportliche Aktivitäten  
und Glücksmomente. Lotto-Feen und Spitzensportler freuen  
sich darauf, herausgefordert zu werden.
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SCHÜLER HELFEN LEBEN e.V. | SOZIALER TAG 
Schüler Helfen Leben (SHL) ist Deutschlands größte ju-
gendlich geführte Hilfsorganisation, die bundesweit den 
Sozialen Tag ausrichtet, an dem Schülerinnen und Schüler 
für einen Tag arbeiten und ihren Lohn für Jugend- und 
Bildungsprojekte auf dem Balkan sowie in Jordanien spen-
den. Am Stand von SHL bringen engagierte Jugendliche 
auf spielerische und anschauliche Weise die problema-
tische Lebenssituation Gleichaltriger in den Projektregi-
onen von SHL näher und zeigen, wie man sich für diese 
einsetzen kann.

SIEMENS AG | SIEMENS STIFTUNG 
Siemens präsentiert das Programm „Europeans@Siemens“, 
das jungen Europäern eine Ausbildung in Deutschland  
ermöglicht, um später in ihren Heimatländern einen 
Arbeitsplatz zu finden. Besucherinnen und Besucher sind 
eingeladen, Ausbildungsschwerpunkte selbst zu erleben 
(u. a. Druckluftmotor und 3-D-Drucker). Außerdem gibt 
es die Gelegenheit, die gemeinnützige Siemens Stiftung 
kennenzulernen, die sich für nachhaltige Entwicklung in 
Afrika, Lateinamerika und Deutschland/Europa einsetzt. 
Es werden naturwissenschaftlich-technische Unterrichts-
materialien unter freier Lizenz gezeigt, der Wasserkiosk 
„Safe Water Enterprise“ sowie die Online-Informations-
plattform „Music In Africa“, initiiert vom Goethe-Institut 
und der Siemens Stiftung. 
 
SPARKASSEN-FINANZGRUPPE |  
VIELFÄLTIGES ENGAGEMENT ERLEBEN 
Besucherinnen und Besucher können am Stand der 
Sparkassen-Finanzgruppe in Kooperation mit der Mittel-
brandenburgischen Sparkasse die Vielfalt der nationalen 
sowie der lokalen Projekte erleben. Unter dem Motto „Ver-
lässlicher Partner für die Region – Vielfalt erleben“ geht 
es sportlich beim Rollstuhl-Basketball und Basketball zu. 
Einfach ausprobieren und eine neue Perspektive erleben. 
Die Hip-Hop-Gruppe RokkaZ e.V. tanzt zwischendurch 

weltmeisterlich. Das interaktive Fototool lädt zu einem 
Schnappschuss ein. Kultur für Jedermann? Kein Problem! 
Die Kulturtafel gibt Einblick in Kunst und Kultur und lässt 
die Besucherinnen und Besucher die von der Sparkassen-
Finanzgruppe geförderte Kulturvielfalt entdecken. Ein 
Schwerpunkt ist die Stiftung Schloss Neuhardenberg, ein 
kultureller Leuchtturm in Brandenburg. 

STIFTUNG BARRIEREFREI KOMMUNIZIEREN! |  
BARRIEREFREIER ERLEBNISPARCOURS 
Die STIFTUNG barrierefrei kommunizieren! informiert 
und berät zu unterstützenden Computertechnologien, 
die Menschen mit Behinderung den Zugang zu digitalen 
Medien ermöglichen. Kopfmaus, Mundmaus, Bildschirm-
tastatur, Kommunikationsgerät, Vergrößerungssystem, 
Rollstuhl-Simulator: Im Erlebnisparcours der STIFTUNG 
können unterstützende Technologien ausprobiert werden. 
Besucherinnen und Besucher erleben, welche technischen 
Möglichkeiten es gibt, Computer und Internet zu bedienen,  
zu kommunizieren und zu lesen, wenn man nicht (gut) 
sehen, sprechen und aufgrund von Körperbehinderung 
keine Standard-Maus und -Tastatur bedienen kann. 
 
STIFTUNG HUMOR HILFT HEILEN GGMBH |  
LACHEN IST DIE BESTE MEDIZIN
Im Jahr 2008 gründete Dr. Eckart von Hirschhausen die 
Stiftung HUMOR HILFT HEILEN (HHH), um heilsame Stim-
mung im Krankenhaus zu fördern. HHH unterstützt regel-
mäßige Clown-Visiten in Kliniken für Kinder, Erwachsene 
und alte Menschen. In Workshops für Pflegekräfte und 
an Pflegeschulen stärkt HHH Persönlichkeitsentwicklung 
und Selbstfürsorge. Und HHH untersucht die Wirkung von 
Humor wissenschaftlich. Zudem wird mit „Gemeinsam  
Leben Lernen“ Glück, Gesundheit und Verantwortung in 
den Schulen gefördert. Am Stand können Besucherinnen 
und Besucher die Projekte, Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter und Clowns kennenlernen und die Wirkung der roten 
Nasen ausprobieren. 
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STIFTUNG PREUSSISCHE SCHLÖSSER UND GÄRTEN 
BERLIN-BRANDENBURG 
Die SPSG betreut die schönsten Zeugnisse der Kunst- und 
Architekturgeschichte in Berlin und Brandenburg. Pracht-
volle Schlösser und historische Gartenkunstwerke aus vier 
Jahrhunderten entführen die Besucherinnen und Besucher  
auf eine lebendige Zeitreise durch die Geschichte. Zu den  
mehr als 34 Schlössern – die meisten davon sind Teil des 
UNESCO-Welterbes – zählen die weltberühmten Hohen-
zollernresidenzen Sanssouci in Potsdam und Schloss 
Charlottenburg in Berlin. Im Land Brandenburg locken die 
märkischen Schlösser Rheinsberg, Oranienburg, Königs 
Wusterhausen, Paretz und Caputh als Ausflugsziele. Am 
Stand der Stiftung können kleine Gäste ihre eigene Krone 
basteln. 
 
UNICEF-KICKER | FC ST. HUBERT e.V. 
Die UNICEF-Kicker des FC St. Hubert e.V. präsentieren 
das mit vielen Preisen ausgezeichnete Konzept: „1 : 0 für 
Kinder! – Kinder- und Jugendfußball zeigt soziale Verant-
wortung!“ Seit 30 Jahren engagieren sich die UNICEF- 
Kicker außersportlich für das Kinderhilfswerk der Verein-
ten Nationen UNICEF, für die Kinderkrebshilfe und für die 
weltweiten Kinderrechte. Die UNICEF-Kicker veranstalten 
das Fußball-Quiz „1 : 0 für Kinder!“ und laden Besucherin-
nen und Besucher ein, auf der Sportfläche aktiv am Wett-
bewerb „Wir dribbeln für die weltweiten Kinderrechte“ 
teilzunehmen.
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VOLKSWAGEN AG | DEUTSCHES ROTES KREUZ  
Eigenverantwortung und soziales Engagement zu stärken, 
dafür machen sich das Deutsche Rote Kreuz (DRK) und die 
Volkswagen AG gemeinsam stark. Unter dem Leitmotiv 
„Verantwortung für den Menschen“ setzen sich beide Part-
ner für einen zukunftsfähigen Rettungsdienst in Deutsch-
land und für innovative Lernmodelle in der Ersten-Hilfe-
Ausbildung ein. Was das eigentlich bedeutet, können 
Besucherinnen und Besucher am gemeinsamen Stand von 
DRK und Volkswagen AG erfahren und erleben.
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Ohne die dankenswerte Unterstützung dieser Partner hätte 
das Bürgerfest nicht realisiert werden können. 

3B Dienstleistung Deutschland GmbH
Aktion Mensch e.V. 
AOK Nordost
Bayer-Stiftungen 
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)
Bertelsmann Stiftung 
Bundeswehr
Bundeszentrale für politische Bildung
Clean Garant Gebäudereinigung Dr. Winkler GmbH
Daimler AG
degewo AG 
Delius Klasing Verlag GmbH 
Deutsche Bahn Stiftung
Deutsche Fernsehlotterie
Deutsch-Israelische Gesellschaft (DIG)
dm-drogerie markt Deutschland GmbH & Co. KG 
Eckart von Hirschhausens Stiftung HUMOR HILFT HEILEN
EnBW Energie Baden-Württemberg AG
GEBEWO – Soziale Dienste – Berlin im Verbund 
Hotel- und Gaststättenverband Berlin e.V. (DEHOGA Berlin) 
Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG
LOTTO Deutschland 
Megaforce Veranstaltungstechnik GmbH
MeinFernbus GmbH
Otto Group GmbH & Co. KG
REMONDIS SE & Co. KG
Sanofi-Aventis Deutschland GmbH
Siemens AG 
Siemens Stiftung
Sparkassen-Finanzgruppe 
Ströer Deutsche Städte Medien GmbH 
Volkswagen AG 
Zwiesel Kristallglas AG

Wir bedanken uns ebenfalls bei unserem Lichtpartner  
Philips, der auch in diesem Jahr wieder das Schloss  
Bellevue und den Schlossgarten in Szene setzt.

Ein großes Dankeschön ebenfalls allen Künstlerinnen 
und Künstlern, die das Bürgerfest mit ihrem Engagement 
unterstützen.

Außerdem danken wir den Unternehmen, die für das 
leckere und abwechslungsreiche gastronomische Angebot 
Sorge tragen.

  
DANKE
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 Lidl | brotZeit e.V. 
 REMONDIS | DIE WERTSTOFFPROFIS 
 HelferHerzen – Der dm-Preis für Engagement 
 Siemens AG | Siemens Stiftung 
 Deutsche Fernsehlotterie  
 Bundesverband Deutsche Tafel 
 Ärzte ohne Grenzen 
 Schüler Helfen Leben 
 STIFTUNG barrierefrei kommunizieren!  
 Lokale Allianzen für Menschen mit Demenz 
 Deutsches Müttergenesungswerk  
 Sparkassen-Finanzgruppe  
 Daimler AG | MobileKids 
 Volkswagen AG | Deutsches Rotes Kreuz 
 Bayer-Stiftungen  
 degewo AG  
 Sanofi-Aventis | Flying Doctors 
 Botschaft der Republik Malta  
 Deutsche Stiftung Denkmalschutz   
 Bundesverband Deutscher Stiftungen  
 Partnerland Brandenburg 
 Stiftung HUMOR HILFT HEILEN  
 Deutsche Bahn Stiftung  
 Stiftung Preußische Schlösser und Gärten  
 Ordenskanzlei des Bundespräsidialamtes  
 Botschaft des Staates Israel  
 Deutsch-Israelische Gesellschaft   
 Bundesarbeitsgemeinschaft der  

 Freien Wohlfahrtspflege 
 AMCHA Deutschland 
 LOTTO Deutschland  
 Bertelsmann Stiftung  
 GEBEWO | Berliner Obdachlosenhilfe 
 Ausbildung statt Abschiebung 
 Fraunhofer Institut FOKUS | Engagement-Plattform 
 Bundeszentrale für politische Bildung 
 Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  

 Katastrophenhilfe
 Die Arche e.V. 
 Otto Group | The Young ClassX     
 UNICEF-Kicker |  FC St. Hubert e.V.   
 AOK Nordost 
 Sportfördergruppe

 

  Rapunzel Naturkost | Kaffee und Süßes 

  Florida-Eis Manufaktur   
  Toni Kaiser & Hotel Gendarm nouveau |  
  Kartoffelpuffer, Pfannenrösti
  Bundesverband Deutsche Tafel |  
  Gerichte aus typischen und besten Resten
  Shi Shan China | Asiatische Spezialitäten
  Sam Kullman’s, Diner | American Burger 
  Landfleischerei Apel | Regionales vom Grill
  Kochnationalmannschaft der Bundeswehr |  
  Filigrane Kochkunst
  Kaplan | Türkische Spezialitäten
  Zula Hummus Café | Falafel, Hummus, vegane und  
  vegetarische Spezialitäten 
  Kaiser’s Tengelmann | Gegrilltes, Backwaren und Obst
  Feinkost Dittmann | Mediterrane Nudelpfanne
  Curry 36 | Berliner Currywurst
  Spargelhof Klaistow | Saisonale Kürbisspezialitäten
  Prolupin | Softeis aus Lupine

  Holiday Inn Berlin Airport |  
  Kaiserschmarrn und Kaffee

 
 Die faire Milch | Milchshakes und Eiskaffee

  Lichtenauer Mineralquellen | Mineralwasser
 Bionade | Bionade und mehr!

  Berliner-Kindl-Schultheiss-Brauerei |  
  Bier und Bionade

 Weingut Fritz Allendorf | Weine aus dem Rheingau
 Obstkelterei van Nahmen |  

  Edle Säfte von Streuobstwiesen
 Weingut Peter Stolleis | Pfälzische Weine
 Barkan Winery, Israel | Weine aus Israel
 Kaffeemanufaktur & Rösterei Blank Roast  
 Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien | Secco

  
ESSEN

  
TRINKEN
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